
                                                                      Info 2021

Freiwillige Feuerwehr Finning



 

 
 

Holzrückeservice 
 

 
 

 

 

Daniel Sedlmayr 
Tel.: 0173/2702782 
Insel 2, 86923 Finning 



FREIWILLIGE FEUERWEHR 
FINNING

Info 2021
Eine kostenlose Information für alle Haushalte 

und Gewerbebetriebe in Finning

    Inhaltsverzeichnis
Inhaltsverzeichnis .....................................................................................3
Steckerlfisch am Feuerwehrhaus ..............................................................4
Einsatz aus Sicht eines Feuerwehrmannes ...............................................6
Übung zu Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung mit @fire ................8
Frauentag ................................................................................................10
Einsätze 2020  .........................................................................................14
Christbaumsammelaktion des Feuerwehrverein ....................................19
Feuerwehrverein .....................................................................................20
Wir suchen Verstärkung ..........................................................................24

 Impressum:

 Herausgeber:
  Feuerwehrverein Finning e.V., Mühlstraße 5, 86923 Finning,
  Tel.: 08806/959551, E-Mail: vorstand@feuerwehr-finning.de

 Verantwortlich für den Inhalt:
  Tobias Karl, 1. Vorstandsvorsitzender

 Fotos:
  

 Druck:
  CM Designs, Sonnenstraße 12a, 86923 Finning

3



Steckerlfisch am Feuerwehrhaus am 
02.04.2021

Am Karfreitag, 2. April 2021, fand unser „Steckerlfisch am Feuerwehrhaus Finning“ statt und 
wir freuen uns wahnsinnig darüber, wie großartig die Veranstaltung angenommen wurde. 
Genau 410 Fische und 230 Brezn wurden vorbestellt und dann am Sonntag im Zeitraum von 
10:30 Uhr bis 14:30 Uhr bei uns abgeholt. 

Was uns sehr gefreut hat, waren die durchwegs positiven Rückmeldungen und zwar sowohl zur 
Organisation als auch, und das ist natürlich das wichtigste, zu den Steckerlfischen selbst.

Um in diesen Zeiten die Sicherheit aller Gäste und natürlich auch der Helfer sicherzustel-
len, wurde ein Hygienekonzept in enger Abstimmung mit dem Landratsamt erstellt und an 
dem Tag umgesetzt. Teil davon war es, dass alle Helfer zu Beginn mit einem Schnelltest ge-
testet wurden. Weiterhin mussten alle Abholer FFP2-Masken tragen und desinfizierten sich 
die Hände im Zugangsbereich.
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Wir wollen uns bei allen Gästen bedanken und hoffen, dass wir Sie alle im nächsten Jahr 
wieder bei uns begrüßen dürfen. Diesmal dann hoffentlich inklusive Bewirtung direkt am 
Feuerwehrhaus.
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Einsatz aus der Sicht eines 
Feuerwehrmannes

Es ist 23:36 Uhr, ich habe mich gerade nach einem langen, betriebsamen Arbeitstag hinge-
legt, mit einem leichten Lächeln auf den Lippen in Vorfreude auf die nächsten 8 Stunden. Die 
Augen werden schwer, der ganze Körper entspannt sich, die Gedanken werden langsamer 
und man gleitet langsam ins Traumland hinüber ... Sirene! Adrenalin schießt in den Körper, 
das Herz rast, die Augen werden ganz automatisch aufgerissen, Orientierungslosigkeit: „Wo 
bin ich?“ „Wer bin ich?“ „Was bin ich?“ ... „Feuerwehrmann, ach ja!“ Die Verwirrung des er-
sten Schocks lichtet sich und die ersten klaren Gedanken formen sich wieder. Und sie lassen 
mich hochfahren, rein in die erstbesten Klamotten, schnell ins Auto und los geht’s…
Wenn man das Haus verlässt, weiß man noch nicht, wann man die warme, liebevolle Umar-
mung seiner Bettdecke wieder spüren kann: Es kann in 10 Minuten sein, wenn es ein Feh-
lalarm war, es kann in 2 Stunden sein, wenn der Rettungsdienst Unterstützung angefordert 
hat, eine Person ins Krankenhaus zu bringen oder es kann auch die ganze Nacht dauern bei 
Großeinsätzen wie einem Hausbrand. 
Am Feuerwehrhaus angekommen, darf ebenfalls nicht getrödelt werden, um die vorge-
schriebene Hilfsfrist von 10 Min einhalten zu können. Das heißt, an den persönlichen Spint 
laufen, umziehen – Hose, Jacke, Stiefel, Helm und dank Corona natürlich auch Maske – und 
rein ins Feuerwehrauto...
Das sind die Momente im Leben, in denen man sich richtig lebendig fühlt! In denen alles ei-
nen Sinn macht, in denen es kein morgen, kein gestern sondern nur das Hier und Jetzt gibt. 
Während der Anfahrt zum Einsatzort fühlt man zwar eine unvermeidbare Anspannung und 
gewisse Unsicherheit, was da kommen mag. Aber man ist nicht allein, man sitzt neben sei-
nen Kamerad*innen und hat deswegen gleichzeitig das gute und beruhigende Gefühl, Teil 
einer überwältigenden Gemeinschaft zu sein, mit der zusammen man jede Situation mei-
stern kann, egal was da kommen mag.
Am Einsatzort angekommen erkundet zunächst der Gruppenführer und sein Stellvertreter 
die Lage vor Ort, um die richtigen Schlussfolgerungen und Einsatztaktiken zu ziehen. Für die 
Gruppe ist die erste Herausforderung nicht wie ein wildgewordener Hühnerhaufen herum-
zulaufen. Was nicht einfach ist, da einerseits jede Einsatzsituation völlig neu ist und ande-
rerseits der Körper natürlicherweise im Fight-or-Flight-Modus ist.
In diesem Modus fährt der Körper evolutionsbedingt die Fähigkeit logisch und rational zu 
denken zurück, um mehr Ressourcen für die körperliche Leistungsfähigkeit zur Verfügung zu 
haben. Auch ich habe mich oft selbst dabei ertappt, im Einsatz Dinge getan zu haben oder 
eben nicht getan zu haben, bei denen ich mir im Nachhinein gedacht habe: „komm schon, 
das kannst du besser“. Man vergisst einfach vieles. Deswegen ist Drill so immens wichtig in 
der Ausbildung der Feuerwehren, d.h. die ständige, immer wiederkehrende, ermüdende 
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Wiederholung ein und derselben Handgriffe. So lange, bis man sie ohne Nachzudenken si-
cher – fast schon blind – ausführen kann.
Nach dem Einsatz ist es für die Feuerwehr noch nicht vorbei, die Einsatzstelle muss aufge-
räumt und die Fahrzeuge und Einsatzkräfte zurückgebracht werden. Das bedeutet in vie-
len Fällen eine lustige Fahrt mit sechs weiteren verschwitzen, dreckigen und völlig dasigen 
Feuerwehrler*innen in einer viel zu engen Mannschaftskabine. Am Feuerwehrhaus ange-
kommen ist es immer noch nicht vorbei, denn die Ausrüstung muss noch nachbereitet oder 
ausgetauscht werden. Nur so kann die sofortige Einsatzfähigkeit für den nächsten Einsatz 
sichergestellt werden. 
Natürlich gibt es auch weniger schöne Einsätze mit teilweise sehr belastenden Momenten, 
aber diese sind nicht die Regel. Normal kommt nach einem Einsatz das zweite Mal, in dem 
man sich richtig lebendig fühlt. Wenn die Anspannung nachlässt, jeder über seine Erleb-
nisse schwadroniert (vielleicht auch mit den in dieser Situation völlig zulässigen Übertrei-
bungen der eigenen Leistung) und sich eine entspannte und vertraute Stimmung unter der 
Gruppe ausbreitet. Es wird viel gescherzt und ausgelassen gelacht. Denn man hat zusam-
men gearbeitet (z.B. der Aufbau einer technischen Hilfeleistung), zusammen gelitten (wenn 
es z.B. sau kalt war) und zusammen das Ziel erreicht (d.h. den Einsatzauftrag abgeschlos-
sen), was eine Kameradschaft entstehen lässt, die man im sonstigen Alltag nur sehr schwer 
findet und oft vermisst.
Dann endlich, wenn alle Nachbereitungen abgeschlossen sind, kann man wieder mit einem 
guten und müden Gefühl in sein wohlverdientes Bett fallen.
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Übung zu Wald- und Vegetationsbrand-
bekämpfung mit @fire

Nach der langen 
übungsfreien Zeit, zu 
welche uns die Coro-
na-Pandemie in die-
sem Jahr gezwungen 
hat, fangen nun die 
Feuerwehren in Ba-
yern langsam und mit 
Bedacht wieder an, 
Übungen durchzufüh-
ren. So auch wir. 
Eine der ersten 
Übungen war dabei 
auch ein von langer 
Hand geplantes High-
light. Wald- und Vege-
tationsbrandbekämp-
fung stand auf dem 
Programm, und dazu 

haben wir uns die Spezialisten von @fire eingeladen, welche uns an mehreren Stationen die 
Strategien, Vorgehensweisen aber auch die Besonderheiten bei dieser Art der Brandbekämp-
fung vermittelt haben. Denn eines ist festzuhalten: Wald- und Vegetationsbrände sind mit 
konventionellen Brandeinsätzen nicht vergleichbar und bedürfen deshalb spezieller Vorge-
hensweisen und Sicherheitsregeln. 
Im Theorie-Teil, welche komplett Re-
mote durchgeführt wurden, wurden 
die Grundbegriffe, Einsatztaktik und Si-
cherheitsregeln vermittelt. 
Folgende Stationen gab es in der Pra-
xis:
Station 1 – Pump and Roll bzw. Stop and 
Go:
Hier wurde dargestellt, wie mit einem 
Löschfahrzeug sowie zwei D-Schläuchen 
und D-Strahlrohren sehr einfach und 
schnell während der langsamen Fahrt 
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bzw. während 
regelmäßiger 
Stopps ein gro-
ßer Löscherfolg 
erzielt werden 
kann. Beein-
druckend da-
bei war der Lö-
scherfolg, auch 
bei sehr gerin-
gen Durchfluss-
mengen und 
wie somit selbst 
mit überschau-
baren Wasser-
mengen ein 
großer Erfolg 
erzielt werden 
kann. 
Station 2 – Handwerkzeuge und Wundstreifen:
An der zweiten Station wurden uns verschiedene Handwerkzeuge sowie deren Einsatzgebiete 
dargestellt. Im Anschluss konnten die Handwerkzeuge bei einem kleinen, Flächenbrand so-
wie beim Anlegen eines Wundstreifens ausprobiert und erste Erfahrungen damit gesammelt 
werden. Auch hier war die Effizienz von einfachen Einsatzmitteln sehr beeindruckend.
Station 3 – Progressive Schlauchverlegung:
An der dritten Station wurde das Schlauchmanagement, unter anderem mit der progressiven 
Schlauchverlegung, gemeinsam erarbeitet. Dabei geht es darum, wie von einem festen, si-
cheren Ankerpunkt, an dem ein Löschfahrzeug platziert ist, sehr schnell und vor allem si-
cher, mit C- und D-Schläuchen eine Schlauchleitung von 90 Metern und mehr verlegt wer-
den kann, und parallel die Flanken gelöscht und zur Front vorgedrungen werden kann. 
Diese drei Stationen haben den Teilnehmern viele neue Einblicke und damit neues Rüstzeug 
für die Bewältigung der Herausforderungen solcher Einsätze, an die Hand gegeben. 
Zum Abschluss gab es dann noch eine große Übung, in welcher eine größere Fläche in Brand 
gesetzt werden musste und alle erlernten Vorgehensweisen und Techniken gleichzeitig ein-
gesetzt werden mussten.
Vielen Dank an den Landwirt, welcher freundlicherweise die Wiese und das Brennmateri-
al gestellt hat. 
Wir bedanken uns aber natürlich auch beim Team von @fire für die großartige Ausbildung 
und bei allen Teilnehmern für die gute Zusammenarbeit.
Die gesamte Ausbildung wurde unter Einhaltung der notwendigen Abstände sowie weiterer 
Hygiene- und Infektionsschutzregeln umgesetzt.
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Frauen in der Feuerwehr
Liebe Finningerinnen, liebe Finninger!
Unser letzter Termin musste leider wegen der Corona-Pandemie abgesagt werden.  
Wir versuchen es dieses Jahr wieder!
 
Die Frauen der Freiwilligen Feuerwehr Finning laden euch ganz herz-
lich zu einem Infotag ein. Wir stellen euch vor wie eine Feuerwehrfrau die 
wichtigen Aufgaben sowie in den Übungen und auch im Einsatz meistert.   
Wir beherrschen genauso die erlernten fachlichen Kompetenzen wie jeder Feuerwehr-
mann - ob Erste Hilfe, Löscheinsatz, das Bedienen von schweren Geräten wie den Sprei-
zer, Feuerwehrfahrzeug oder Personensuche mit Wärmebildkamera. Wir organisie-
ren, kommunizieren und agieren - das alles im Teamwork, zusammen sind wir stärker! 
 
Bei unserem Infotag werden die Aufgabengebiete praktisch dargestellt, wo auch selbst Hand 
angelegt werden darf.

Wir hoffen an diesem Tag damit das Interesse von weiteren Helferinnen und Hel-
fern zu erwecken! Für alle Besucher gibt es Kaffee und Kuchen sowie kalte Ge-
tränke. Alle erforderlichen Hygiene- und Gesundheitsschutzmaßnahmen werden 
entsprechend der Corona-Lage eingehalten. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer! 

Das Datum und der Beginn der Veranstaltung werden  den Umständen entsprechend gep-
lant und bekannt gegeben.



31.400 Frauen in Bayern sind aktiv bei der Feuerwehr und vereinen bereits ihren Alltag und 
den ehrenamtlichen Dienst. Bei insgesamt 326.556 Mitgliedern sind Frauen damit leider 
noch in der Minderheit.

Wir möchten das ändern und euch am Frauentag der Feuerwehr Finning 2021 zeigen, mit 
welchen Herausforderungen wir in unserem Ehrenamt zu tun haben und wie wir diese mei-
stern. Damit wollen wir euch allen, aber speziell den Frauen, Mut machen auch ein Teil un-
seres Teams zu werden. 

Die Vielfalt der Aufgaben, sowohl im Einsatz als auch im Vereinsleben, ist sehr groß. Für je-
den und jede gibt es einen Platz, der es euch ermöglicht Menschen in Not zu helfen und die 
Feuerwehr zu unterstützen. Wir retten, löschen, bergen und schützen. Aber auch Organisa-
tion und Verwaltung gehören dazu.

Aktuell sind wir 31 Männer und 7 Frauen im aktiven Feuerwehrdienst in Finning. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn wir es an diesem Tag erreichen, den Frauenanteil in unserer Mann-
schaft zu verstärken. Dazu wollen wir Euch alle Fragen, die Ihr im Bezug zum Feuerwehrall-
tag habt,  beantworten.



    Freiwillige Feuerwehr Finning - Frauentag 2021

  „Kriege ich deine  
        Nummer?“

 
             klar, 112 ;)

     „Wie viele 
     Feuerwehrfrauen

                  gibt es  
        in Finning?“

   „Wie ist es als          
          Feuerwehrfrau 

                unter den
        Kameraden?“



    Freiwillige Feuerwehr Finning - Frauentag 2021

  „Wie viel Kraft
               muss ich

                 haben?“

„Warum braucht 
   die Feuerwehr mehr

                  Frauen?“

„Was sind meine
  Aufgaben im

      Einsatz?“
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Einsätze 2020 
06.02.2020 von 00:39 bis 02:00 Uhr
Einsatzmeldung: Hubschrauberlandung
In der heutigen Nacht um 00:39 Uhr wurde die Feuerwehr Finning zum Ausleuchten und Ab-
sichern einer Hubschrauberlandung im Ortsgebiet alarmiert. Wir leuchteten den Landeplatz 
aus und unterstützen den Rettungsdienst. Nach 1,5 Stunden rückten wir wieder ein.

10.02.2020 von 09:26 bis 10:00 Uhr 
Einsatzmeldung: Baum über Fahrbahn
Durch den Orkan „Sabine“ wurden auch Bäume im Einsatzbereich der Feuerwehr Finning ent-
wurzelt. So wurde die Feuerwehr Finning um 09:26 Uhr auf die LL6 in Fahrtrichtung Schöf-
felding alarmiert, da dort ein Baum umgefallen waren. Es stand kurz nach dem Eintreffen 
der Feuerwehr fest, dass noch weitere Bäume umfallen werden, weshalb das Risiko für die 
Einsatzkräfte sowie für weitere Verkehrsteilnehmer zu groß war. Daher wurde im Einverneh-
men mit dem Kreisbauhof eine Vollsperung der LL6 vorgenommen. Die Bäume sollten dann 
entfernt werden, sobald der Sturm nachgelassen hat.



10.02.2020 von 16:38 bis 17:22 Uhr 
Einsatzmeldung: Baum über Fahrbahn
Nachdem der Sturm nachgelassen hat, fuhr eine Gruppe von Feuerwehrleuten wieder auf die 
LL6, um diese freizuräumen. Hierbei hat sich der erst kürzlich bei uns durchgeführte Motorsägen-
lehrgang sofort ausgezahlt. Innerhalb einer Stunde waren die Bäume beseitigt. Hierbei kam teil-
weise schweres Gerät von Landwirten, welche sich in der Feuerwehr engangieren, zum Einsatz. 
Danach konnte die Straße durch den Kreisbauhof wieder für den Verkehr freigegeben werden. 
 
27.02.2020 von 21:45 bis 22:43 Uhr  
Einsatzmeldung: Baum über Fahrbahn
Und wieder fegte ein Orkan über den Landkreis und verursachte einige Schäden. So kam 
es im Bereich der LL6 zu einigen umgestürzten Bäumen. Zuerst wurden die Kameraden der 
Feuerwehr Schöffelding alarmiert, welche uns dann informierten, da sie aufgrund der anhal-
tenden Gefahr von weiteren umgestürzten Bäumen, die LL6 vollständig sperrten. Die Feuer-
wehr Finning sperrte daher auch von der anderen Seite mit dem Feuerwehrfahrzeug und for-
derte den Straßenbaulastträger an, damit diese dann die Einsatzstelle übernehmen und eine 
entsprechende Absperrung aufbauen. Nach einer Stunde konnten wir wieder einrücken.

Gartentraum
Meisterbetrieb für Garten- und Landschaftsbau
Andreas Pezenka
Laichstraße 22
86923 Entraching

Mobil: 0176-47713135
Email: gartentraum-pezenka@gmx.de 

Neu - und Umgesaltung von Gärten

Naturstein - und Pflasterarbeiten

Wege- und Terrassenbau

Gartenpflege

Hangbefestigungen

Zaunbau

Bepflanzung aller Art

Dach- und 
Fassadenbegrünungen

Baumfällungen

Einfriedungsarbeiten
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29.03.2020 von 15:30 bis  17:30 Uhr
Einsatzmeldung: Unterstützung Gemeinde
Die Gemeinde Finning hatte die Feuerwehr einige Tage vor der Wahl um Unterstüt-
zung gebeten. Es musste sichergestellt werden, dass der Zutritt der Öffentlichkeit bei 
der Auszählung der Stichwahl gewärleistet ist, dabei aber gleichzeitig die Vorgaben der 
Bayerischen Staatsregierung zur Einhaltung der Ausgangsbeschränkung und Abstän-
de etc. eingehalten werden. Insgesamt halfen vier Feuerwehrleute in 2 Schichten aus. 
 
17.04.2020 von 19:10 bis 19:55 Uhr
Einsatzmeldung: Verschmutzte Fahrbahn
Am Nachmittag des 14. April war die Feuerwehr Finning am Kreisverkehr im Einsatz, um eine 
Verschmutzung auf der Straße, welche eine potentielle Gefahr für Motorradfahrer und Rad-
fahrer darstellt, zu beseitigen.

16.06.2020 von 08:52 bis 09:35 Uhr
Einsatzmeldung: Ast auf Fahrbahn
Die Feuerwehr Finning wurde auf die LL6 in Richtung Schöffelding alarmiert,, da dort ein Ast 
auf der Straße lag. Dieser wurde von der Feuerwehr entfernt.

25.06.2020 von 12:34 bis 13:20 Uhr 
Einsatzmeldung: Ölspur
Am 25. Juni wurde die Feuerwehr 
Finning zu einer Ölspur in den 
Ahornweg gerufen. Der Transpor-
ter eines Logistikunternehmens 
hatte den Betriebsstoff verloren. 
Wir haben das Öl gebunden und 
aufgenommen.

03.07.2020 von 08:30 
bis 11:30 Uhr
Einsatzmeldung: Brandschutz-
erziehung
Die Feuerwehr Finning führte die 
Brandschutzerziehung im Kinder-
garten Finning durch und unter-
stützte bei der Evakuierungsü-
bung.
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12.07.2020 von 08:50 bis 09:20 Uhr
Einsatzmeldung: Unterstützung Reanimation
Die Feuerwehr Finning wurde heute Vormittag zur Unterstützung des Rettungsdiensts bei 
einer laufenden Reanimation alarmiert. Wir wünschen den Angehörigen viel Kraft für die 
nächsten Wochen und Monate.

30.07.2020 von 17:34 bis 18:30Uhr
Einsatzmeldung: Verkehrsunfall
Die Feuerwehr Finning wurde heute um 17:34 Uhr auf die Staatsstraße 2346 in Richtung 
Schwifting alarmiert. An der dortigen Abzweigung nach Westerschondorf kam es zu einem 
Unfall bei einem Überholvorgang, wodurch ein PKW auf das angrenzende Feld geschleudert 
wurde. Bei unserem Eintreffen hatten beide Fahrer ihre PKWs bereits eigenständig verlassen. 
Die Patienten wurden von uns versorgt bzw. betreut, bis die beiden Rettungswagen und der 
Notarzt eingetroffen waren. Von uns wurde die Unfallstelle abgesichert sowie der Verkehr 
geregelt. Weiterhin wurden auslaufende Betriebsstoffe aufgenommen sowie der Brandschutz 
sichergestellt. Glücklicherweise ergab die Untersuchung durch den Notarzt, dass beide Fah-
rer nur leicht verletzt waren und eine Behandlung in einem Krankenhaus nicht notwendig 
war. Nach ca. 1 Stunde konnten wir die Einsatzstelle an die Polizei übergeben und wieder 
einrücken. Vielen Dank an die restlichen Einsatzkräfte von Polizei und Rettungsdienst für die 
gute Zusammenarbeit bei diesen hochsommerlichen Temperaturen.
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10.08.2020 von 10:57 bis 11:50 Uhr
Einsatzmeldung: Forstunfall
Heute Vormittag wurden wir zu einem Waldunfall alarmiert. Vorbildlich wurden wir am fest-
gelegten Rettungstreffpunkt erwartet und dann in den Wald bis zum Patienten gelotst.
Es stellte ich heraus, dass ein Arbeiter von einem herabfallenden Ast am Kopf getroffen 
wurde. Der Rettungsdienst sowie der eingetroffene Notarzt versorgten den Patienten um-
gehend. Auch der Rettungshubschrauber Christoph 1 aus München landete am Unfallort. 
Dieser war auch für einen schnellen Transport bzw. sogar für einen möglichen Windenein-
satz angedacht.
Glücklicherweise konnte der bodengebundene Notarzt sehr schnell feststellen, dass der Pa-
tient nicht so stark verletzt war, wie ursprünglich befürchtet. Daher wurde der Patient mit 
dem Rettungswagen ins Krankenhaus nach Landsberg transportiert.
Wir wünschen dem Pati-
enten schnelle Genesung. 
Wir wollen aber auch 
nochmals die vorbildliche 
Arbeit der Ersthelfer bzw. 
Arbeitskollegen hervorhe-
ben, welche durch ihren 
Notruf, die Erstversorgung 
sowie den Lotsten zu einer 
schnellen Rettung erheb-
lich beigetragen haben.

30.08.2020 von 08:40
bis 11:45 Uhr 
Einsatzmeldung: 
Maibaumaufstellen
Bedingt durch Corona 
konnte der Burschenver-
ein erst heute den Unter-
finninger Maibaum auf-
stellen. Selbstverständlich 
übernahmen wir hierbei 
die Verkehrsabsicherung 
aus drei Richtungen.
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Christbaumsammelaktion des 
Feuerwehrverein 

ab Weihnachten 2021
Jedes Jahr kurz nach Heilige Drei Könige stellt sich die Frage: „Wohin mit dem alten Christ-
baum?“. Wir haben da eine Antwort für Sie.
Der Feuerwehrverein Finning e.V. holt Ihren alten Christbaum ab und entsorgt diesen. 

Kaufen Sie einfach eine „Entsorgungsmarke“ und befestigen Sie diese an Ihrem Baum und 
stellen Sie diesen am Abholtag bis 08:00 Uhr ungeschmückt an die Straße. Den Rest erledi-
gen wir für Sie.



Feuerwehrverein 
Der Feuerwehrverein stellt gemäß dem Bayerischen Feuerwehrgesetz die Einsatzkräfte der 
Freiwilligen Feuerwehr. Dies ist jedoch eine sehr dürftige und unzureichende Beschreibung 
der Aufgaben, zumindest was die Feuerwehr Finning angeht. Der Feuerwehrverein ist näm-
lich ein wichtiger Bestandteil des gesamten Engagements, das die Mitbürger regelmäßig erle-
ben. Ohne eine funktionierende Gemeinschaft ist eine solch zeitaufwändige und anspruchs-
volle Tätigkeit nicht zu bewältigen. Insbesondere die gemeinsamen Erlebnisse, sowohl bei 
Einsätzen und Übungen, als auch in der sonstigen Freizeit machen aber aus dem bunt zu-
sammengewürfelten Haufen aus Männern und Frauen jeder Altersklasse, Herkunft und be-
ruflicher Tätigkeit eine eingeschworene Gemeinschaft. Diese zu fördern ist unter anderem 
Sinn des Feuerwehrvereins. Zu diesem Zweck werden in jedem Jahr verschiedene Veranstal-
tungen wie Feuerwehr-Frühschoppen, Jahreshauptversammlung sowie Grillabend mit der 
gesamten Familie organisiert. Alle drei Jahre gibt es auch einen Feuerwehrausflug, bei dem 
sämtliche Mitglieder des Vereins mit ihren Frauen und Kindern einen Tag miteinander ver-

bringen. Denn gerade die Einbindung der Familie in die Feuerwehrgemeinschaft stellt eine 
ganz wesentliche Komponente für das ehrenamtliche Engagement dar und liegt der Vor-
standschaft des Feuerwehrvereins besonders am Herzen.  Aber auch die Werbung von neu-
en Feuerwehrmitgliedern durch verschiedene Info-Tage, die Unterstützung der Jugendfeu-
erwehr, die Öffentlichkeitsarbeit sowie die Organisation von Veranstaltungen wie der
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Fahrzeugweihe und dem Steckerlfisch gehört zu den Aufgaben des Feuerwehrvereins. 

Der Feuerwehrverein spielt aber neben all diesen Aufgaben eine zweite wichtige Rolle: Er un-
terstützt die Gemeinde Finning bei der Sicherstellung des Brandschutzes insbesondere in fi-
nanzieller Hinsicht. So konnten über die letzten Jahre dank der Spenden, Beiträge sowie der 
Kostenabrechnung der Gemeinde wichtige Ausrüstungsgegenstände wie eine Absturzsiche-
rung, ein Automatischer Externer Defibrillator (AED), eine Reanimationspuppe oder Sonder-
ausbildungen durch den Feuerwehrverein finanziert werden. So wurden beispielweise die 
Kosten für den Übungstag in der Staatlichen Feuerwehrschule vollständig vom Feuerwehr-
verein übernommen. Auch beim Umbau des Feuerwehrfahrzeugs in ein GW-L hat sich der 
Feuerwehrverein sowohl mit der Bereitstellung der Verpflegung für die arbeitenden Mit-
glieder als auch mit einem Geldbetrag beteiligt. Wenn auch Sie die Arbeit der Feuerwehr 
unterstützen möchten, würden wir uns über Ihre Spende freuen, die wie immer, steuerlich 
absetzbar ist. Untenstehend finden Sie einen Überweisungsträger hierzu. 
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung des Feuerwehrvereins benötigen, dann tragen Sie 
bitte unbedingt auf dem Überweisungsträger oder Ihrer Onlineüberweisung Ihre Anschrift 
inkl. Straße, Hausnummer und Ort ein. 



Wir suchen Verstärkung
Die Feuerwehr Finning ist mittlerweile 145 Jahre alt und genau so lange engagieren sich Bür-
gerinnen und Bürger darin ehrenamtlich, um bei Bränden, Unwettern oder Unfällen dem 
Nächsten zur Seite zu stehen. Insgesamt sind wir mittlerweile 49 aktive Mitglieder, davon 
eine starke Gruppe von 14 Frauen.

Um so stark zu bleiben, beziehungsweise noch stärker zu werden, suchen wir ständig neue 
Mitglieder, welche sich bei der Feuerwehr engagieren wollen. Vielleicht ist das ja ein guter 
Vorsatz für Sie für dieses Jahr…

Jede Frau und jeder Mann, ab einem 
Alter von 18 Jahren kann sich bei 
uns melden. Dabei sind gerne auch 
Quereinstiger/innen, also Frauen 
und Männer, die bisher nichts mit 
der Feuerwehr zu tun hatten, herz-
lich Willkommen. Die Aufgaben ei-
ner Feuerwehr sind enorm vielfältig. 
Die Bandbreite reicht vom opera-
tiv-taktischen Einsatzgeschehen an 
vorderster Front mit medizinischen 
oder technischen Fachkenntnissen 
über planerisch / strategische Funk-
tionen bis hin zu administrativen Tä-
tigkeiten. Ob praktisch begabt oder eher theoretisch veranlagt: Jeder kann einen wertvollen 
Beitrag leisten. Feuerwehr besteht aber nicht nur aus Arbeit und Einsätzen, sondern bietet 
auch ein aktives Vereinsleben, wie bei unserem internen Familienfest aber auch bei Veran-
staltungen, wie dem Steckerlfisch, für die ganze Gemeinde.

Für Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren gibt es die Jugendfeuerwehr, die auch Teil des 
Teams ist und auch hierfür suchen wir ständig Unterstützung.

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse an einem Engagement bei uns wecken konn-
ten. Und wir können Ihnen eines versprechen, falls Sie ein Teil der Feuerwehr Finning wer-
den wollen: Es wartet eine spannende und vor allem erfüllende Aufgabe in einem wirklich 
großartigen Team auf Sie.

Meldungen gerne an feuerwehr-finning@posteo.de oder direkt persönlich bei den beiden 
Kommandanten Tobias Karl und Florian Zeis.
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